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  FreeSpeed Pro


Installationsanleitung, Ausgabe 2.2kb – 8. Januar 2000 – translated by W.Schlich (ws@w3-connexions.de)
Hier sind einige einfache Schritte, um Ihre FreeSpeed Pro Karte schnell installieren, testen und betreiben zu können. Alle Schritte dieser Anweisungen müssen bei ausgeschaltetem PC durchgeführt werden. Am besten beseitigen Sie jegliche statische Aufladung Ihrerseits durch Berühren eines geerdeten Metallobjektes, z.B. eines Heizungsrohres, was einer eventuellen Beschädigung der elektronischen Komponenten sowohl Ihres PCs, als auch Ihrer FreeSpeed Pro Karte vorbeugt.

1. Entfernen Sie den Kunststoffteil des Athlon-Gehäuses. Dies erfordert ein wenig Geduld und wird mit vorsichtigem Hebeln mittels eines Schlitzschraubenziehers erreicht. Bitte besuchen Sie unsere Website (http://www.ninjamicro.co.uk) für detaillierte Photos, da Sie sonst u.U. etwas falsch machen könnten.

2. Setzen Sie die Spannungs-Dip-Switches auf den Athlon Standardwert von 1,60V. Die Einstellung wird mit den Dip-Switches 9 bis 12 vorgenommen. Abbildung 1 zeigt die Einstellungen, Abbildung 2 zeigt die Nummerierung der Dip-Switches.

Beachten Sie: Bei Auslieferung sind die Dip-Switches nicht auf den Standardwert eingestellt!

3. Setzen Sie die Multiplikator-Dip-Switches auf den Standardwert Ihres Athlons (Abbildung 3). Wenn Sie z.B. einen Athlon mit 500MHz besitzen, setzen Sie die Dip-Switches auf die Einstellung für 500MHz. Es gibt 12 Dip-Switches für diese Einstellung. Die Einstellung der Standardwerte ist ein Funktionstest für die FreeSpeed Pro Karte.

4. Stecken Sie einen normalen Festplattenstromstecker auf den dafür vorgesehenen Anschluss der FreeSpeed Pro Karte. Sollten Sie keinen freien Stecker mehr haben, können Sie von vielen Computergeschäften ein sog. „Y-Kabel“ zu günstigen Preisen beziehen.

5. Stecken Sie die FreeSpeed Pro Karte auf Ihren Athlon. Es ist äusserst wichtig, dass die Karte richtig herum auf den Athlon gesteckt wird. Die Dip-Switches auf der Karte müssen in Richtung des CPU-Kühlers zeigen bzw. der Stromstecker in Richtung der Gehäuserückseite Ihres PCs.

6. Testen Sie nun Ihren PC. Wenn alles OK ist, schalten Sie ihn aus und erhöhen Sie in Schritten von 50MHz mithilfe der Dip-Switches (Abbildung 3) die Taktfrequenz Ihres Prozessors. Testen Sie Ihren PC nach jeder Erhöhung auf Stabilität (Spiele, Benchmarks oder andere CPU-Ressourcenintensive Programme).

7. Sollte Ihr Rechner nicht mehr starten, setzen Sie die Taktfrequenzeinstellungen auf die letzte als funktionierend bekannte Einstellung zurück. Sollte Ihre PC hingegen im laufenden Betrieb häufiger als bekannt (Gruss an alle „Fenster“-Freunde =]) abstürzen, versuchen Sie, die Prozessorspannung leicht zu erhöhen (Abbildung 1). Stellen Sie nie eine höhere Spannung ein, als Sie wirklich zum Stabilisieren Ihres Systems benötigen, um die Betriebstemperatur Ihres Prozessors nicht unnötig zu erhöhen. Sie sollten dabei nicht höher als 1,75V gehen müssen. Als eine kleine Richtlinie: Unser Athlon 500MHz erreicht 800MHz bei einer Spannung von 1,75V.

Endnote: Wir können keine Garantie hinsichtlich der maximalen Übertaktungstaktfrequenz geben. Die Verzichtserklärungen auf unserer Bestellseite auf www.ninjamicro.co.uk betreffen jegliche Arbeit, die irgendeine Operation miteinbezieht, die auf dieser Seite aufgelistet ist. Bitte kontaktieren Sie uns bei Auftreten etwaiger Probleme: techsupp@ninjamicro.co.uk.

Frohes Übertakten wünscht

Dan ‚Fluke’ Bailey
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Installationsanleitung, Ausgabe 2.2kb – 8. Januar 2000 – translated by W.Schlich (ws@w3-connexions.de)
Abbildung 1:

	Spannung
	Switch 9
	Switch 10
	Switch 11
	Switch 12

	1,45V
	ON
	ON
	OFF
	OFF

	1,50V
	OFF
	OFF
	ON
	OFF

	1,55V
	ON
	OFF
	ON
	OFF

	1,60V
	OFF
	ON
	ON
	OFF

	1,65V
	ON
	ON
	ON
	OFF

	1,70V
	OFF
	OFF
	OFF
	ON

	1,75V
	ON
	OFF
	OFF
	ON

	1,80V
	OFF
	ON
	OFF
	ON

	1,85V
	ON
	ON
	OFF
	ON

	1,90V
	OFF
	OFF
	ON
	ON


Abbildung 2:

	Switch 1 ->
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	<- Switch 16


Abbildung 3:

	Takt
	SW 1
	SW 2
	SW 3
	SW 4
	SW 5
	SW 6
	SW 7
	SW 8
	SW 13
	SW 14
	SW 15
	SW 16

	500MHz
	ON
	ON
	ON
	OFF
	OFF
	OFF
	OFF
	ON
	ON
	ON
	OFF
	ON

	550MHz
	OFF
	ON
	ON
	OFF
	ON
	OFF
	OFF
	ON
	OFF
	ON
	OFF
	ON

	600MHz
	ON
	OFF
	ON
	OFF
	OFF
	ON
	OFF
	ON
	ON
	OFF
	OFF
	ON

	650MHz
	OFF
	OFF
	ON
	OFF
	ON
	ON
	OFF
	ON
	OFF
	OFF
	OFF
	ON

	700MHz
	ON
	ON
	OFF
	ON
	OFF
	OFF
	ON
	OFF
	ON
	ON
	ON
	OFF

	750MHz
	OFF
	ON
	OFF
	ON
	ON
	OFF
	ON
	OFF
	OFF
	ON
	ON
	OFF

	800MHz
	ON
	OFF
	OFF
	ON
	OFF
	ON
	ON
	OFF
	ON
	OFF
	ON
	OFF

	850MHz
	OFF
	OFF
	OFF
	ON
	ON
	ON
	ON
	OFF
	OFF
	OFF
	ON
	OFF

	900MHz
	ON
	ON
	OFF
	OFF
	OFF
	OFF
	ON
	ON
	ON
	ON
	OFF
	OFF

	950MHz
	OFF
	ON
	OFF
	OFF
	ON
	OFF
	ON
	ON
	OFF
	ON
	OFF
	OFF

	1000MHz
	ON
	OFF
	OFF
	OFF
	OFF
	ON
	ON
	ON
	ON
	OFF
	OFF
	OFF

	1050MHz
	OFF
	OFF
	OFF
	OFF
	ON
	ON
	ON
	ON
	OFF
	OFF
	OFF
	OFF


